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Titelfoto (Seite 1):
Damhirsch im Wildgehege bei Biesenhard

Verwaltung (Marktplatz 2)
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 0 84 27 / 99 11-27
 kasse@wellheim.de

Bauhof (Glashüttenstraße 7) - Wasserwerk - Kläranlage
Festnetz  0 84 27 / 9 86 93 95
Gottfried Liepold
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 01 75 / 9 14 03 53
 bauhof@wellheim.de

Markus Neumann
Wasser

 01 52 / 2 77 36 17 6
 wasserwerk@wellheim.de

Max Schmalseder
Abwasser

 01 73 / 1 64 58 68
 klaeranlage@wellheim.de

Tourismusbüro (Burgstraße 7)

Sylvia Weidenhiller                                       0 84 27 / 15 13
 touristinfo-wellheim@altmuehlnet.de

April – September: Mo., Di-, Fr. 15.30 – 18.00 Uhr, Sa. 10 – 12 Uhr
Oktober – März: Di. 10 – 11 Uhr

Standesamt Eichstätt (Pfahlstraße 27)     standesamt@eichstaett.de

Josef Zinsmeister Standesamtsleiter             0 84 21 / 60 01-300
Karin Wohlwend Standesbeamtin  0 84 21 / 60 01-304
Kindertagesstätte „Burgwichtel“ (Sommerkeller 1)

Büro  0 84 27 / 9 85 09-0
Büro-Mobil  0 84 27 / 9 85 09-28
Frau Eid  0 84 27 / 9 85 09-20

 kita-wellheim@kveichstaett.brk..de

Naturkindergarten "Schutterwichtel"
Büro                                                          0 84 21 / 9757180

 kita-wellheim.natur@kveichstaett.brk.de

Grundschule (Wittmeßstraße 25)

Frau Wenzl  0 84 27 / 8 78
 verwaltung@vs-wellheim.de

Bücherei Leseinsel
 0 84 27 / 9 85 09-61

 leseinsel-wellheim@altmuehlnet.de

Wertstoffhof (Talleiten 26)

Dietmar Schröter  0 84 27 / 4 55
Rentenberatung
Herr Birkenbach
(Nur nach Terminvereinbarung)

 0 84 03 / 93 09 03
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

unsere wunderschöne Natur rund um Wellheim ist ein wertvolles Gut, das 
wir alle miteinander pflegen und schützen müssen. Leider mussten wir in 
letzter Zeit vermehrt feststellen, dass illegale Müllablagerungen im Wald 
und an anderen abgelegenen Stellen zunehmen. Dies ist nicht nur eine 
grobe Missachtung unserer Umwelt, sondern auch eine Gefahr für Flora 
und Fauna.

Illegale Müllentsorgung belastet unser Ökosystem und kann erhebliche 
Schäden verursachen. Giftige Stoffe gelangen in den Boden, Tiere können 
sich an Plastik und anderen Abfällen verletzen oder vergiften, und auch 
das Landschaftsbild wird durch die unachtsame Entsorgung beeinträch-
tigt. Darüber hinaus entstehen der Gemeinde erhebliche Kosten für die Entsorgung, die wir alle über 
Steuern tragen müssen.

Ich appelliere daher an jeden von uns: Helfen Sie mit, unseren Lebensraum sauber und lebenswert 
zu erhalten. Nutzen Sie die offiziellen Entsorgungsstellen und melden Sie illegale Müllablagerun-
gen, wenn Sie diese entdecken. Gemeinsam können wir dafür sorgen, dass unser Wellheim auch in 
Zukunft eine lebenswerte Heimat für uns und die nachfolgenden Generationen bleibt.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Robert Husterer
1. Bürgermeister

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe und Ihr Verantwortungsbewusstsein.
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INFORMATIONEN
zu der Marktratssitzung vom

September 2024 
  
   Bauwesen
•	 Bauantrag 16/2024 – Umbau des Sparkassengebäudes
   zur Verwaltung in Wellheim.

•	 Der Auftrag zum Umbau der Toilettenanlage an der neu
   gestalteten Schutterwiese wurde vergeben.

   KITA-Wesen
•	 Die Jahresrechnungen der Jahre 2022 und 2023 der 
  Kita-Einrichtung Schutterwichtel und die Jahresrech-
   nung 2023 der Kita-Einrichtung Burgwichtel wurden vor- 
   gestellt.

	 Finanzwesen
•	 Dem Heimat- und Trachtenverein Konstein wurde ein 
   Zuschuss zum Neubau einer Überdachung des Vorplat-
   zes am Eingangsbereich genehmigt.

•	 Der Marktgemeinderat hat im Zuge der Grundsteuerre-
   form die Grundsteuer-Hebesätze für das Jahr 2025 neu
   festgesetzt.

•	 Ein Antrag zur Organisation eines Bus-Shuttles zum
    Eichstätter Volksfest für das Jahr 2025 wurde vom Markt- 
   rat abgelehnt. 

Schon gewusst?

Alle ausführlichen Informationen zum öffentlichen Teil 
der Marktgemeinderatssitzung finden Sie auf dem 
Bürgerinfoportal unter:
https://buergerinfo-wellheim.digitalfabrix.de

Das aktuelle Mitteilungsblatt des Marktes Wellheim 
finden Sie auch digital unter:
www.wellheim.de/informationen/mitteilungsblatt

Sie wollen Termine oder einen Beitrag veröffentli-
chen? Dann schicken Sie einfach eine E-Mail an: 
info@wellheim.de

Anzeigenvorlagen bitte per E-Mail an die
Firma RN Grafikdesign:
kontakt@rn-grafikdesign.de

Die Winterzeit kann an Wasseranschlüssen und 
Wasserzählern Schäden verursachen. Viel Ärger 
kann vermieden werden, wenn vom Hauseigentü-
mer rechtzeitig Vorkehrungen zum Schutz getroffen 
werden. Schäden können minimiert bzw. vermieden 
werden, wenn Folgendes beachtet wird:

-	 Türen und Fenster in der Nähe von Wasserleitun-
   gen immer geschlossen halten
-	 beschädigte Fensterscheiben ersetzen und Türen
   rechtzeitig abdichten bzw. instandsetzen
-	 Garten- und Anschlussleitungen immer rechtzeitig
   abstellen und entleeren
-	 frostgefährdete Leitungen entsprechend isolieren 
   (u.a. Bauwasseranschluss)

Der Zugang zum Absperrhahn und Wasserzähler 
muss jederzeit gewährleistet bleiben. Falls Leitun-
gen dennoch eingefroren sind, sollten diese keines-
falls mit offener Flamme, sondern fachmännisch
-	 vor dem Wasserzähler durch unseren Wasserwart
   Herrn Neumann 0152/27736176)
-	 hinter dem Wasserzähler von einem Installations-
   unternehmen aufgetaut werden.

Der Wasserverbrauch ist in regelmäßigen Abständen 
von den Eigentümern zu kontrollieren, um evtl. Lei-
tungsbrüche hinter dem Wasserzähler, schadhafte 
Dichtungen, defekte Überdruckventile auszuschlie-
ßen. Auch sollten die am Wasserzähler vorhandenen 
Ventile mindestens jährlich einmal geschlossen und
wieder geöffnet werden. Aus Erfahrung wissen wir, 
dass solche Schäden häufig erst nach der jährlichen 
Hauptzähler-Ablesung bzw. den Jahresabrechnun-
gen bemerkt werden. Dreht sich das Zählwerk im
Wasserzähler, obwohl sämtliche Entnamestellen ge-
schlossen sind, sollte sofort ein Installationsunterneh-
men beauftragt werden, das die Ursache feststellt 
und den Schaden behebt.
Für entstehende Schäden - nach der Wasseruhr - 
haftet der Anschlussnehmer.

Schutz der Wasserleitungen und 
-zähler gegen Frost

Hinweise zum Schutz von Wasser-
leitungen und -zählern
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Wir sind auf der Suche nach 
einem Weihnachtsbaum für un-
seren Marktplatz.

  Haben Sie vielleicht eine    
     große Tanne, welche sowie-
     so gefällt werden muss?

     Dann melden Sie sich 
         gerne bei Herrn Liepold 
          (Tel.: 0175 / 9140353)

       Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger!

► Save-the-date ◄
Vereinstreffen 2024
 

Liebe Vereine des Marktes Wellheim!

Da dieses Jahr ein Vereinstreffen stattfinden soll, möch-
ten wir Ihnen heute schon das geplante Datum mitteilen:

Dienstag, 05.11.2024 um 18:30 Uhr
Veranstaltungsort wird voraussichtlich das Feuerwehr-
haus in Gammersfeld.

Auf gesonderte Einladung an alle Vorstände wird hin-
gewiesen!

Bis dahin, bitten wir um Vorschläge für Themen, die an-
gesprochen werden sollen.
Diese können Sie gerne bis 30.10.2024 an:
poststelle@wellheim.de melden.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.
Ihr Markt Wellheim

Telefonanruf 4:00 Uhr morgens – Die Pflicht ruft
               Bericht aus Bauhof, Kläranlage und Wasserwerk

Die Häufigkeit von Personenschäden - aufgrund witterungsbedingter Glätte - verdeutlicht die Wichtigkeit unserer 
Tätigkeit in den Wintermonaten. Wann immer es deshalb notwendig ist, geben wir unser Bestes, Straßen, Wegen 
und Plätzen von Schnee zu räumen und bei Glätte zu streuen. Unser Winterdienst erfolgt im Rahmen eines Einsatz-
planes, der unsere Zuständigkeitsbereiche nach Verkehrswichtigkeit und zugleich Gefährlichkeit kategorisiert und 
priorisiert. 

Wir sind bemüht, allen Belangen gerecht zu werden. Allerdings ist es uns weder
zumutbar noch möglich, sämtliche Verkehrsflächen gleichzeitig frei von Schnee
und Eis zu halten. 

Wir bitten Sie deshalb: 

Rüsten Sie sich den äußeren Umständen entsprechend aus; lassen Sie bei winterlichen Straßenverhältnissen be-
sondere Vorsicht walten; nehmen Sie lieber auch mal einen Umweg in Kauf; haben Sie Verständnis für die beson-
dere Situation in den Wintermonaten und nehmen Sie Rücksicht aufeinander.

Seien Sie versichert, dass die Wintermonate auch nicht an uns spurlos vorbeigehen. Auf einen bewussten Umgang 
mit körperlicher Belastung, psychomentalen Anforderungen, Belastung durch Arbeitsorganisation und Arbeitszeiten 
sowie psychischen und sozialen Stressfaktoren kommt es hierbei ganz besonders an. 

Hinweis: Die Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der 
Gehbahnen im Winter finden Sie auf der Homepage des Marktes Wellheim unter: https://www.wellheim.de/buerger-
service/ortsrecht/ 
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EINLADUNG ZUM VOLKSTRAUERTAG 2024
Am Samstag, 16. November 2024 ist Volkstrauertag.

Der Markt Wellheim veranstaltet aus diesem Anlass eine zentrale Gedenkfeier
am Samstag, 16. 11. 2024 um 18:00 Uhr in

- Gammersfeld -
und lädt die gesamte Bevölkerung mit den Vereinen der Gesamtgemeinde ein!

	 18:00 Uhr Hl. Messe in der St. Leonhard Kirche in Gammersfeld
	 danach Fahnenabordnungen der Vereine (mit Vereinsfahne) am Kriegerdenkmal

	 Ablauf am Kriegerdenkmal:
	 1. Segnung Pfarrer
	 2. Kranzniederlegungen
	 3. Musikstück Trachtenkapelle
	 4. Böllerschützen

Mit freundlichen Grüßen

Robert Husterer
1. Bürgermeister
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Neues aus der Kita
Wir begrüßen alle recht herzlich, die mit uns gemeinsam in 
das neue Kita-Jahr starten. In den ersten Wochen haben 
wir alle neuen Kinder und unsere Gruppenwechsler in ih-
ren neuen Lebensabschnitt begleitet.

Apfelernte
Die Kita-Kinder haben den Eltern fleißig beim Sammeln 
der Äpfel geholfen. Wir möchten uns an dieser Stelle bei 
allen bedanken, die die Apfelernteaktion dieses Jahr un-
terstützt haben! Auch ein Dankeschön an alle, die uns ihre 
Apfelbäume zur Verfügung gestellt haben.
Es sind insgesamt stolze 1.340 Liter zusammengekom-
men.

Erntedank
Wir feierten in unserer Kita das Erntedankfest und dank-
ten Gott für Alles was er uns gegeben hat: Für Früchte, 
Pflanzen, Tiere, Wind, Regen und Sonne.
Mit all unseren Sinnen haben wir verschiedene Erntega-
ben erfasst. Die Kindergartengruppen kochten Gemüse-
suppen und liesen sich Obst und Gemüse bei einem Ern-
tedankfrühstück schmecken. Mit den Kindern besuchten 
wir den Erntedankaltar in der Kirche „St. Andreas“, dabei 
staunten die Kinder über die vielen Obst- und Gemüsesor-
ten am Altar.

Elternbeirat
Der Elternbeirat hat alle Eltern zu einer Infoveranstaltung 
eingeladen und seine Aufgaben vorgestellt. Anschließend 
wurde das neue Gremium 2024/2025 gewählt. Wir freuen 
uns auf eine gute Zusammenarbeit!

Bericht: Lisa-Marja Urlbauer    Foto: Kita
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KONSTEINER GESCHICHTE
Ruinenkirche „Unsere Liebe Frau vom Spindeltal”
Bis in die 1990er Jahre hinein wussten nur wenige, dass 
sich, hinter Hecken verborgen, eine Wallfahrtskirche mit 
bewegter Vergangenheit befand: Die Ruinenkirche im 
Spindeltal ist eine wiederbelebte, mittelalterliche Marien-
wallfahrtsstätte.

Eingewachsen und überwuchert: die klägliche Ruine der Kirche im Jahr 
1960.

 Text: Melanie Pruis-Obel   Fotos: Archiv Schröter

Diese Nachbildung der Spindeltalmadonna ziert heute den Altarraum der 
Kirche.

1477/78 hatte Graf Georg von Helfenstein, Inhaber der 
markgräflich-ansbachischen Herrschaft Wellheim, über 
einem Vorgängerbau wohl aus dem 14. Jahrhundert eine 
Kirche im Spindeltal erbauen lassen - mit den Almosen 
christlicher Pilger zu Ehren der seligen Jungfrau Maria. 
Diese wurde bald zu einer vielbesuchten Wallfahrtsstät-
te, aber auch zum Zankapfel: Da der Grund, auf dem die 
Kirche stand, bayerischer bzw. seit 1505 pfalz-neuburgi-
scher Hoheit unterstand, beanspruchten die pfalz-neubur-
gischen Amtsleute die Aufsicht über das Kirchenvermö-
gen und überwiesen die Opfereinnahmen entgegen dem 
Protest des Grafen von Helfenstein an die in ihrem Ho-
heitsbereich liegende Pfarrei Rögling. 1542 ließ der zum 
Protestantismus übergetretene Herzog Ottheinrich von 
Pfalz-Neuburg die Spindeltalkirche schließen und teilwei-
se zerstören. Eine Erneuerung der Kirche erfolgte 1747, 
nachdem ein pfalz-neuburgischer Beamter - seit 1618 war 
Pfalz-Neuburg wieder katholisch - nahe der Kirchenruine 
zwanzig Jahre zuvor einen Sturz vom Pferd unversehrt 
überstanden und deshalb aus Dankbarkeit ein Marienbild 
gestiftet hatte. Mit dem Wiederaufbau der Kirche durch 
den Pfarrer von Rögling lebten die Wallfahrten wieder auf, 
gleichzeitig aber auch die Streitigkeiten. Sowohl der Pfar-
rer von Wellheim (Diözese Augsburg) als auch der Pfarrer 
von Rögling (Diözese Eichstätt) beanspruchten Zustän-
digkeit und Einkünfte. Die fortdauernden Zwistigkeiten 
führten 1782/83 zur Schließung und Demolierung der Kir-
che, um so den Streit zu beenden. 1931 fand der Zim-
mermann Xaver Hiermeyer in der Ruine die sogenannte 
Spindeltalmadonna, eine Sandsteinfigur aus der Zeit um 
1340. Diese war Jahrhunderte lang mehr als zwei Meter 
unter den Resten der Ruinenkirche verborgen und steht
heute in der Ensfelder Kirche. Anfang der 1990er Jahre 
schlossen sich gläubige Menschen aus nah und fern zu-
sammen, gründeten den Förderverein „Freunde der Spin-
deltalkirche“ und sammelten Gelder für den Wiederaufbau 
– mit einträchtiger Unterstützung durch die beiden Pfarrer

Otto Maurer (Ammerfeld, Diözese Eichstätt) und Hermann 
Drischberger (Wellheim, Diözese Augsburg). Die 1991 
vom Verein in einem Erbbauvertrag erworbene Ruine wur-
de teilweise wieder aufgemauert und mit Fenstern, Türen 
und Bänken versehen. Der damalige Eichstätter Bischof 
Walter Mixa konnte im Oktober 1996 unter großer Anteil-
nahme der Bevölkerung die Wiedereinweihung vorneh-
men. 1998 errichtete man einen Glockenturm. Auch eine 
originalgetreue Nachbildung der Spindeltalmadonna steht 
seit 2006 wieder an ihrem angestammten Platz in der 
Wallfahrtskirche. 

Die Spindeltalkirche und das benachbarte Wirtshaus. Ausschnitt aus der 
Katasterkarte, um 1910.

Die Spindeltalkirche ist heute eine beliebte Trauungskir-
che, von Mai bis Oktober ziehen zahlreiche Andachten, 
Motorradgottesdienste und ähnliches die Menschen aus 
dem ganzen süddeutschen Raum an. Wer in die Gegend 
kommt, versäume nicht, diese markant-liebliche Wallfahrts-
kirche zu besuchen. Die Ruhe des Tales und die fast mys-
tische Stimmung des einfachen Raumes bei Kerzenlicht 
ergreifen die Wander- und Glaubensseele der zahlreichen 
Pilger.  
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Krieger-, Kameraden- und Reservis-
tenverein Biesenhard

Einer der ältesten aktiven Vereine in der Marktgemeinde 
Wellheim, der Krieger-, Kameraden- und Reservistenver-
ein Biesenhard, beging Mitte August sein 150-jähriges 
Bestehen. Zum offiziellen Festakt am Sonntagvormittag 
fanden sich mehrere Vereinsabordnungen im Festzelt ein, 
um dem Jubilar die gebührende Ehre entgegenzubringen. 
Jedoch fiel zuvor wegen der schlechten Witterung der ge-
plante Festzug, gemeinsam mit dem Krieger-, Soldaten- 
und Kameradschaftsverein aus Ochsenfeld, der gleichzei-
tig auch Patenverein ist, von der Biesenharder Kirche zum 
Festgelände buchstäblich ins Wasser. Beim feierlich ge-
stalteten Gottesdienst, den die Trachtenkapelle Konstein
musikalisch umrahmte, ging Pfarrer Andriy Mykhaleyko 
auf die Bedeutung des Biesenharder Vereines für das ge-
sellschaftliche Leben ein. 

“Besonders die Soldaten- und Kriegervereine mahnen uns 
dabei, die wechselvollen und schweren Stunden unserer 
Geschichte nicht zu vergessen und erinnern uns bestän-
dig an die Bedeutung des Friedens”. Der Geistliche rief 
zudem die gesellschaftliche Verantwortung ins Bewusst-
sein: “Dabei sind jedoch wir alle gefordert”. Und sagte wei-
ter: “Für die jüngeren Generationen mag diese Geschich-
te weit entfernt erscheinen. Doch das, was wir heute als 
selbstverständlich betrachten, ist keineswegs überall auf 
der Welt Realität”. Vereinsvorsitzender Enrico Kistritz be-
grüßte neben zahlreichen Gästen, im Besonderen die 
beiden Ehrenvorstände der Kreiskriegervereinigung Eich-
stätt-Land, Heinz Reber und Franz Bayer. Er warf in seiner 
Ansprache einen Blick auf die Grundgedanken des Verei-
nes, der 1874 von vier Kriegsrückkehrern ins Leben ge-
rufen wurde, um die Kameradschaft in Frieden weiter zu
pflegen, die im Krieg aus der gemeinsamen Notsituation

heraus entstanden war. “In den beiden folgenden Welt-
kriegen des letzten Jahrhunderts haben zahlreiche Kame-
raden ihr Leben gelassen oder gelten als vermisst. Wir 
wollen mahnend an sie gedenken, sowie an das Leid er-
innern, dass Kriege über die betroffenen Menschen und 
Länder bringt. Dieses Fest soll daher auch ein Zeichen 
für die Bewahrung dieser Tradition sein, die wir im Ver-
bund mit der Gemeinde und den örtlichen Vereinen weiter-
führen”, so Kistritz in seinen Ausführungen. Seinen Dank 
sprach der Vorsitzende an die Mitglieder und Helfern aus, 
die beim Fest, aber auch das Jahr über den Verein tatkräf-
tig unterstützen.

Für die Ausschmückung und Vorbereitung des Krieger-
denkmales bei der Kirche im Vorfeld zum Fest, bei dem 
in Gedenken ein Gesteck mit Band niedergelegt wurde, 
zeigte sich Rosa Rechermann verantwortlich. Bürgermeis-
ter Robert Husterer überbrachte die Glückwünsche der 
Marktgemeinde und nannte den Verein eine wichtige In-
stitution im Gemeindeleben. “Früher, als die Posttraumati-
sche Belastungsstörung (PTBS) in der jetzigen Form noch 
nicht bekannt war, waren Gespräche der Kriegsteilnehmer 
untereinander oft die einzige Möglichkeit über das Erlebte 
zu reden”, so der Gemeindevorsteher. “Die Kriegsgräber 
zeigen bis heute, was Krieg für die Kameraden bedeu-
tete”. Mit Blick auf die Geschehnisse in der Ukraine sah 
er dabei “das Erinnern und Mahnen als eine ganz wich-
tige Aufgabe” an. Der Vorsitzende der Kreiskriegerverei-
nigung Eichstätt-Land, Andreas Husterer widersprach in 
seinem Grußwort einer weitverbreiteten Meinung, bei der 
Kriegervereine als Altherrenclubs gesehen werden. “Die 
Erfahrungen aus der Vergangenheit sind das Fundament, 
aus dem wir unsere Werte ableiten, nämlich unsere Ver-
pflichtung, uns für Demokratie, Freiheit und Frieden einzu-
setzen. Genau deshalb sind Vereine und Vereinigungen 
dieser Art keine Relikte aus vergangenen Zeiten und wich-
tiger denn je”, erklärte der Vorstand der Kreiskriegerverei-
nigung Eichstätt-Land. “Aus Ihrem Handeln heraus lassen 
sie, die durch Krieg, Gewalt und Terror verstorbenen Op-
fer nicht in Vergessenheit geraten. Lassen wir uns daher 
nicht beirren und stehen wir für unsere Überzeugungen 
auch und vor allem in der Öffentlichkeit ein”. Im geselligen 
Teil der Feierlichkeiten sorgte die Trachtenkapelle Kon-
stein mit zünftiger Blasmusik für die musikalische Unter-
haltung, außerdem spielten “Manni und Jakob” und „Fritz 
und Freddy“. Für die jüngsten Besucher war eine Hüpf-
burg aufgebaut. Bericht und Fotos: Stefan Meyer
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34. Wendelsteinrundfahrt 
In Au bei Bad Aibling, fand am 24.08.2024 die bekannte 
Wendelsteinrundfahrt zum 34. Mal statt.
Ein absolutes Muss für ambitionierte Hobby- und Freizeit-
radsportler. In diesem Jahr waren es 2519 Starter auf den 
einzelnen Strecken rund um den Wendelstein.
Mit seiner Landschaft und der guten Organisation sicher 
einer der schönsten Radmarathone.
Insgesamt gibt es vier Strecken von 50, 120, 165 u. 210 
km.
In diesem Jahr legte unser Andi Engelhardt nochmal ein 
paar km drauf. Waren es bei seinem ersten Start im Jahre 
2021 noch 120 km und 1700 hm, konnte er dieses Mal 
noch ein paar km drauflegen.
Nach 165 km, über 2300 hm und knapp 7 Stunden im Sat-
tel war unser Andi glücklich im Ziel angekommen.
Ein schöner Tag mit Temperaturen weit über 30 Grad, der 
unserem Andi alles abverlangte.
Nach seiner schweren Verletzung im vergangenen Jahr 
beim Altmühltrail war unser Andi glücklich, überhaupt an 
einem solchen Event teilnehmen zu können.

Bericht: Peter Pister

Für das Jahr 2025 stehen schon ein paar mehr Termine 
an, berichtete er mir.

"Konstein-Fest"

Bericht und Foto: Stefan Meyer

Am 15. September fand in der Konsteiner Apostelkirche 
der evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde Eichstätt 
das "Konstein-Fest" statt. Zu Beginn gab es einen fami-
lienfreundlichen Gottesdienst mit Abendmahl, den Diako-
nin Sabrina Schade gestaltete. Für die musikalische Be-
gleitung sorgte der Posaunenchor, geleitet von Katharina 
Reinl, die zudem das E-Piano bespielte.
Im Mittelpunkt der Andacht stand ein Gemälde von Otto 
Ziegler, welches in der Eichstätter Erlöserkirche zum The-
ma „Erlöse uns von…“, bis zum 10. Oktober zu sehen war. 
Der erste Gedanke, der Diakonin Schade dazu einfiel,

als sie das Bild in der Ausstellung für sich entdeckte, war 
„Sehnsucht“. Im Fokus der künstlerischen Darstellung 
stehen Hände, die sich vom Bildrand aus nach oben, in 
Richtung eines roten Kreuzes und dem Himmel als Hoff-
nungsbild strecken. Seit April hängt das Bild gleich als 
erstes neben dem Altarraum der Erlöserkirche, und so 
fiel ihr Blick seit Monaten immer wieder auf dieses Kunst-
werk - egal von welcher Perspektive aus. Für den Künstler 
selbst, der in Konstein zu Hause ist, war es eine große 
Freude und besondere Ehre, bei diesem Gottesdienst 
in seinem Wohnort die religiöse sowie künstlerische He-
rangehensweise und Überlegungen zu diesem Gemälde 
auszuführen. „Die Menschen in allen Religionen und Kul-
turen streben nach etwas Höherem, wir zu Gott. Die wun-
derbar passenden Farben wollen aufzeigen, dass wir im 
Christentum die Erlösung durch Christus haben“.  So steht 
das Rot im Kreuz für das Blut Christi, grün symbolisiert 
die Hoffnung in das gold-beige gemalte Himmelreich zu 
kommen. Das Lied „Da wohnt ein Sehnen tief in uns“, wel-
ches dazu gesungen wurde, greift diese Gedanken von 
Otto Ziegler auf. Bei der Frage nach einem passenden 
Bibelspruch waren sich der Maler und die Diakonin einig: 
„In deine Hände befehle ich meinen Geist“, der aus dem 
31. Psalm stammt und Sabrina Schade in ihrer Predigt nä-
her beleuchtete. "Die weißen Hände auf dem Bild könnten 
auch für jeden von uns stehen, mit unseren eigenen Hal-
tungen gegenüber dem Kreuz und dem Glauben ".
Die Idee zu diesem „Konstein-Fest“ kam aus dem evan-
gelisch-lutherischen Kirchenvorstand Eichstätt, mit dem 
sie das zweite Gotteshaus der Pfarrei mehr wieder in das 
Blickfeld der Gemeindemitglieder und darüber hinaus den 
Menschen insgesamt rücken wollten. Sehr zur Freude 
aller Beteiligten folgten rund 60 Leute der Einladung zu 
dieser besonderen Feier, um dabei die Apostelkirche zum 
ersten Mal oder wieder neu für sich zu entdecken.
Ein großer Dank ging an die vielen Menschen, die sich im 
Gottesdienst und beim kulinarischen Buffet einbrachten, 
sodass es zu einem rundum gelungenen Fest des Mitei-
nanders wurde. 
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Urdonau Darter Wellheim e.V.
Saisonstart
Im Aichaer Dartheim fand am 15. 
September das erste Ligaspiel der 
Urdonau Darter Wellheim in der 
vierten Bezirksliga Nord des ober-
bayrischen Dartverbandes statt, bei 
sich dem die Gastgeber mit einem 
überzeugenden 12:6-Sieg gegen 
den SV Karlskron II durchsetzen 
konnten. Gleich von Beginn an, zeigten die Urdonau Dar-
ter eine starke Teamleistung und führten zur Halbzeit mit 
7:2 Sätzen. Alle Spieler überzeugten durch präzise Wür-
fe, mit denen sie die zahlreichen Zuschauer in den Bann 
zogen, die ihre Teams lautstark anfeuerten und für eine 
mitreißende Atmosphäre sorgten.

Einer der Höhepunkte des Matches war das  20 Dart Short-
leg des Wellheimers Benjamin Stingl, der die Fans und 
Mitspieler gleichermaßen begeisterte. Aber auch Christi-
an Mayr von der Gästemannschaft setzte ein Ausrufezei-
chen, indem er einen beeindruckenden 180er erzielte und 
damit großen Jubel bei den Karlskronern auslöste.
Jedoch ließen sich die Hausherrn davon nicht aus der 
Ruhe bringen und fuhren mit einem soliden Auftreten in 
der zweiten Halbzeit schließlich den verdienten Sieg ein. 
„Das war ein großartiger Einstieg in die neue Saison“, sag-
te Mannschaftskapitän Benjamin Stingl freudig nach dem 

Spiel. „Wir haben als Team gut zusammengearbeitet und 
die Unterstützung unserer Fans war einfach fantastisch.“
Nach diesem vielversprechenden Auftakt blicken die 
Urdonau Darter optimistisch auf die kommenden Liga-
Begegnungen.
Die Anhänger dürfen sich auf viele spannende Duelle freu-
en, während das Team weiter an seiner Form feilt.

Bericht und Foto: Stefan Meyer
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Mitgliederversammlung
Schutterbadverein
Bei der Mitgliederversammlung des Schutterbadvereins 
am 14. September konnten die Pläne für die Neuverle-
gung der Hauptwasserzuleitung für das große Becken, 
was schon bei der Ideenwerkstatt im August Thema war, 
nicht vorgestellt werden, da der Ansprechpartner der Fir-
ma Arosa kurzfristig verhindert war. Vorsitzender Patrick 
Stingl gab zunächst einen Überblick der bisherigen Schrit-
te, brachte die Ergebnisse aus der Ideenwerkstatt vor, und 
zeigte zudem auf, welche Arbeiten bei einer eventuellen 
Reparatur auf den Verein zukommen. Am 21. Juli musste 
der Badebetrieb eingestellt werden. Der Anlass dafür re-
sultierte aus dem anhaltendenden hohen Wasserverlust, 
dessen Ursache zu ermitteln war. Als erste Reaktion wur-
de die Beckenfolie an den schadhaften Stellen abgedich-
tet, jedoch ohne den gewünschten Erfolg. Mehrere Tauch-
gänge, eine Druckprüfung und eine Kamerabefahrung der 
Wasserzuleitung am großen Becken brachten schließlich 
die endgültige Gewissheit an den Tag. Die Trittstufe im 
Schwimmerbecken, die aus Edelstahlblech besteht, hielt 
auf der „schutterzugewandten“ Seite dem Wasserdruck 
nicht stand und bog sich nach innen, da sich dahinter le-
diglich ein Hohlraum ohne Verfüllung befindet. Diese Ver-
formungen stauchten die Leitungen, welche zu den Ein-
laufdüsen führen. Infolgedessen brachen die Muffen an 
den Übergängen der Hauptwasserzufuhr bei 15 von ins-
gesamt 18 Düsenzuläufen. Die Rücklaufleitung dagegen 
befindet sich in einem intakten Zustand. 

läufe die notwendige Stabilisierung aufweist. Ein Trug-
schluss, wie es sich im Nachhinein herausstellte.
Ob dieses Problem den Rohrbruch 2021 ebenfalls zu ver-
antworten hat, lässt sich so nicht beantworten. Um an die 
defekten Leitungen heranzukommen, sind die über 600 
Tonnen Mineralbeton wieder auszuheben. Hier sah der 
Vorstand das größte Problem im Zwischenlagern des Ma-
terials. Daher entfällt laut dem Vorsitzenden diese Mög-
lichkeit zur Wiederinstandsetzung. Als geplante Lösung 
soll die neue Hauptwasserleitung direkt ins Becken unter 
die Trittstufe gelegt werden. Dafür wird vom Schacht aus 
mit einer Kernbohrung der Zugang geschaffen, die Dü-
senzuläufe anschließend komplett mit Beton umhüllt. Das 
Edelstahlblech, das bisher als Trittstufe fungierte, wird 
nicht mehr angebracht.
Als Alternative soll ein Betonsockel kommen.
Für diese Arbeiten wird eine Schalung gebraucht. Um die 
Beckenfolie am Boden vor eventuellen Schäden zu schüt-
zen, wird diese entfernt, gleichzeitig auf ihren Zustand 
untersucht und bei einer Freigabe wieder eingelegt und 
verschweißt. Zudem ist die Weiterführung des Rohres auf 
die gegenüberliegende Seite angedacht, um hier eben-
falls Einlaufdüsen einzubauen, was für eine verbesserte 
Durchströmung sorgt. “Bei dieser Maßnahme ist viel Ei-
genleistung vom Verein zu erbringen, um die finanziel-
len Ausgaben so gering wie möglich zu halten”, erklärte 
Stingl und appellierte an alle Mitglieder des Schutterbad-
vereins “sich rege daran zu beteiligen”. Weiter stellte er 
die Frage in den Raum, wie im Allgemeinen zukünftig mit 
Arbeitsdiensten umgegangen werden soll “da immer die 
gleichen Leute vor Ort sind, um Aufgaben zu erledigen”. 
Darunter fällt unter anderem auch die Grundstückspflege 
wie Rasenmähen, Sträucher schneiden oder Unkraut zup-
fen. Hierzu merkte Stingl an, dass solche Arbeiten auch 
ohne spezielle Aufforderung von jedem Mitglied durchge-
führt werden können. In diesem Zuge kam aus der Ver-
sammlung die Anregung, die Kommunikation solcher Ar-
beitsdienste weiter zu verbessern. Nach einer lebhaften 
Diskussion über das Für und Wider von Arbeitsdiensten 
sowie mehreren Ideen, die von einer Fördermitgliedschaft, 
über unterschiedlich gestaffelten Vereinsbeiträgen bis hin 
zu einer gewissen Stundenanzahl, die die Mitglieder ab-
leisten, reichten, setzt sich der Vorstand nun zusammen, 
um einen Vorschlag zu erarbeiten, der bei der nächsten 
Hauptversammlung im Frühjahr 2025 präsentiert werden 
soll.
Hierzu ist jedoch eine Änderung der Vereinsordnung nö-
tig. Bürgermeister Robert Husterer lobte in seinem Gruß-
wort die Leistung aller Helfer, die es ermöglichten, dass 
das Bad heuer wieder eröffnete. Er bedauerte im Umkehr-
schluss die derzeit vorherrschende Situation und betonte 
in diesem Zusammenhang, “dass aufgrund haushalts-
rechtlicher Vorgaben, der Gemeinde die Hände gebunden 
sind, weitere finanzielle Mittel zur Verfügung zu stellen”. 
Lediglich im Rahmen der gemeindlichen Vereinsförder-
richtlinien könnte durch den Marktgemeinderat ein Zu-
schuss von zehn Prozent auf die Kosten der Reparatur 
genehmigt werden.

Wie ebenfalls bei der Ideenwerkstatt am 23. August be-
kannt wurde, gab es bereits bei der letzten Beckensanie-
rung, seinerzeit unter einer anderen Vorstandschaft, un-
mittelbar nach der Beckenbefüllung ein gleichgelagertes 
Problem mit der Trittstufe. Zu diesem Zeitpunkt jedoch nur 
auf der „schutterabgewandten“ Seite, wo sich keine Ein-
laufdüsen befinden. Die damals verantwortliche Firma ließ 
diesen Mangel mit Eisenverstrebungen nachbessern, ver-
zichtete aber auf eine Verstärkung der gegenüberliegen-
den Beckenseite und der hinteren Stirnseite, da die Firma 
davon ausging, dass in diesen Bereichen der Hohlraum 
hinter der Trittstufe durch die vorhandenen Zu- und Ab- Bericht und Foto: Stefan Meyer
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Traumhaftes Wetter, gut gelaunte Besucher, tolle Live-
Bands, außerdem Attraktionen für Groß und Klein gab 
es beim zehnjährigen Jubiläum der „Kermzeina“ am 21. 
September. Und so kann der Verein auf eine gelungene 
Veranstaltung zurückblicken. 

Schon kurz nach 9 Uhr fanden sich die ersten Gäste am 
Festgelände am Sportheim bei Konstein ein, um bei zünf-
tiger Blasmusik, gespielt von der Original Urdonautaler 
Blasmusik Wellheim, und einem Weißwurstfrühschoppen 
im Festzelt den Start in einen abwechslungsreichen Tag zu 
genießen. Währenddessen positionierten sich die Böller-
schützen der Schützengesellschaft Edelweiß Gammers-
feld am Fußes des Dohlenfelsens in Reih und Glied, um 
den Jubelverein mit lautstarken Salut- und Böllerschüssen 
zum zehnten Geburtstag zu gratulieren.

Nach einem Mittagstisch, sowie dem Kuchenbuffet mit 
allerlei Auswahl, welches die Festdamen von der Feuer-
wehr Konstein bereitstellten, verlegte sich der Fokus des 
Events auf die Musikbühne unter freiem Himmel, wo ab 
dem Nachmittag drei Live-Gruppen im Programm standen

und für ausgelassene Stimmung sorgten.
Den Auftakt machten die Lokalmatadoren von Mother 
Abigail. Normalerweise zu siebt, performte das Sechser-
gespann zahlreiche Musikklassiker aus fünf Jahrzehnten 
und hatte mit „Rocking The Rock“ und „Influential Women“ 
zwei selbstgeschriebene Songs dabei.

Nach einer kurzen Umbaupause war die Stage frei für die 
Rennertshofener/Stepperger Formation Willi´s Finest, die 
mit Country- und Poptiteln aus 60 Jahren die Besucher in 
den Abend begleitete.

Als musikalischer Höhepunkt waren Molutov angekündigt, 
die mit ihrem zweistündigen „Rockgewitter“, bestehend 
aus selbstgeschriebenen Liedern, bekannten Nummern 
aus der Alternative-Szene und einem spektakulären Auf-
tritt, das Festgelände zum Beben brachten. Die Bandmit-
glieder, die aus Eichstätt, Rennertshofen und Neuburg 
kommen, stellten dabei viele neue Musikstücke aus ei-
gener Feder vor. Stetiges Pogen, Abrocken, Hüpfen und 
Kopfnicken war angesagt.

Mother Abigail

Willi's Finest
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Zum Abschluss der Festivitäten gab es für die verbliebe-
nen Feierenden im Clubzelt mit fetten Beats von DJ Rev-
Maki noch mächtig was auf die Ohren.

Außerdem konnten Mutige ihre Kräfte am Boxautomat 
messen, probierten beim Bullriding ihr Glück, sich solange

wie möglich oben zu halten oder testeten ihr Wurfgeschick 
an der Spickerbude der Urdonau Darter Wellheim. Die 
jüngsten Gäste tobten sich auf der Hüpfburg aus und be-
kamen beim Kinderschminken kreative Figuren und Zeich-
nungen aufgemalt.
Mitorganisator und zweiter Vorstand der Kermzeina, To-
bias Stößl, war sehr glücklich über den Ablauf und der 
durchweg positiven Resonanz, die von allen Seiten kam. 
„Es freut uns sehr, dass die Veranstaltung so gut ange-
nommen wurde“, lautet sein Resümee. Ein großes Lob 
ging an alle Anwesenden, da es keine Zwischenfälle gab, 
und sprach seinen großen Dank an die anderen Vereine 
aus der Marktgemeinde und den vielen Helfern aus, die 
zahlreich unterstützten, um das Fest in dieser Form gelin-
gen zu lassen.
Ein Rückblick in die Geschichte: Der Grundgedanke zu 
diesem Verein kam 2013 bei einer Geburtstagsfeier auf. 
„Die Idee war, eine Gemeinschaft ins Leben rufen, die alle 
Menschen in der gesamten Marktgemeinde verbindet und 
anspricht, unabhängig vom Alter und in welchem Ortsteil 
die Leute wohnen“; erzählen die beiden Vorstände Maxi-
milian und Tobias Stößl, die gleichzeitig auch zwei der ins-
gesamt acht Gründungsväter sind. „Gedacht als ein Binde-
glied zwischen den Vereinen und um die Dorfgemeinschaft 
zu festigen“. Gesagt, Getan. Zunächst starteten die ersten 
Mitstreiter als loser Zusammenschluss, doch schon bald 
war die Resonanz so überwältigend, dass  die Kermzeina 
sich im März 2014 ins Vereinsregister beim Amtsgericht 
Ingolstadt eintragen ließen.
Die erste öffentliche Veranstaltung ging im Juli 2014 mit 
einem Seifenkistenrennen, welches bei Gammersfeld 
stattfand, über die Bühne. Nach und nach kamen weitere 
Events dazu, sei es das alljährliche Starkbierfest im Bau-
hof, eine DJ-Party im Freibad, Wattturniere oder mehrere 
Karaoke-Abende im Konsteiner Trachtenheim, um nur ei-
nige zu nennen. Weiter nimmt der Verein regelmäßig am 
Konsteiner Faschingsumzug und dem Hofmühl-Cup der 
SpVgg Wellheim-Konstein im Fußball teil.
„Das Altersband der inzwischen 170 Mitglieder erstreckt 
sich von 16 bis 65 Jahren, die aus allen Wellheimer Orts-
teilen und sogar aus umliegenden Nachbargemeinden 
kommen“, was die Vorsitzenden sehr freut. Auch die enge 
Zusammenarbeit mit den anderen Vereinen loben Maximi-
lian und Tobias Stößl. „Es ist ein Geben und Nehmen“. So 
unterstützten die Kermzeina unter anderem beim 75-jähri-
gen Gründungsfest des Konsteiner Heimat- und Trachten-
vereins oder die Wellheimer Feuerwehr bei ihrer 150 Jahr 
Feier. Auch wenn sich die Regularien für Veranstaltungen 
in den letzten Jahren verschärft haben, blickt zweiter Vor-
stand Tobias Stößl zuversichtlich in die Zukunft, dass noch 
viele Events folgen werden.
Der Ausdruck „Kermzeina“ beschreibt einen Korbflechter 
und ist die alte Bezeichnung der Wellheimer Einwohner, 
früher umgangssprachlich die „Kermzeina“ genannt. da in 
Wellheim Weidenkörbe (Kerm) geflochten (zeina) wurden, 
welche die Frauen zum Brennholztransport nutzten. Wer 
mehr über den Verein wissen möchte, findet weitere Infor-
mationen auf der Webseite www.kermzeina.de

MOLUTOV

Bericht und Fotos: Stefan Meyer
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Übergabe der Spenden des Baby- und 
Kinderbasars Wellheim
Der Baby- und Kinderbasar in Wellheim am 22. Septem-
ber war wieder bestens besucht. Während sich die Käufer 
und Käuferinnen am großen Angebot von Kinderkleidung, 
Spielsachen und Büchern erfreuten, konnten sich die Klei-
nen beim Kinderschminken tolle Kunstwerke ins Gesicht 
zaubern lassen. Außerdem wartete eine bunte Auswahl an
Kuchen und Muffins auf die Besucher des Flohmarktes. 

Insgesamt kamen durch die Verkaufsprovision und Spen-
den für Kuchen und Kinderschminken Einnahmen in Höhe 
von über 900 € zusammen, die nun der Kita Burgwichtel, 
dem Naturkindergarten Schutterwichtel, der Grundschu-
le Wellheim und der Krabbelgruppe Wellheim gespendet 
wurden.

Bericht: Bernadette Maile

Mirjam Zehetbauer (Elternbeirat Kita Burgwichtel), Stefa-
nie Redl (Elternbeirat Schutterwichtel), Marina Lindermei-
er (Elternbeirat Grundschule) und Judith Karl (Krabbel-
gruppe) freuten sich über die Spenden, die stellvertretend 
für das Flohmarkt-Orga-Team von Lena Maile und Berna-
dette Maile überreicht wurden.

Entscheidung erst im letzten Rennen
Spannender hätte es dieses Jahr nicht sein können. Erst 
in den letzten Runden beim Endlauf um die Bayerische 
Meisterschaft "Mannschaft" im Stock Car unverbaut bis 
1300 ccm, schaffte es das Team der RG Altmühltal auf 
Platz 1. Nach 7 Wertungsläufen von Mai bis September  
sollte es dieses Jahr endlich soweit sein, mit dem Titel in 
Weimannshof bei Roth. 10 Mannschaften waren insge-
samt am Start. Beim Endlauf der besten 5 Bayerischen 
Teams war mit Osterhofen bei gleicher Punktzahl der 
Meistertitel total offen. Also musste in diesem Endlauf ir-
gendwie eine Taktik her, um möglichst viele Punkte für den 
Titel zu sammeln. Am Ende ging diese auf, mit dem Ta-
gessieg von Morris Neumeier und einem guten Platz von 
Ronny Gürtner, puzte Christoph Schloderer die Fahrer 
von Osterhofen vom Rundkurs, der über 12 Runden alles 
gab. Das Car war futsch, aber er hatte seinen Dienst für 
die Mannschaft hervorragend erledigt. Nun geht es in die 
wohlverdiente Pause. Es gibt jede Menge Arbeit um die 
Crash Cars für nächstes Jahr wieder flott zu machen...na 
dann viel Spass beim Reparieren!

Bericht und Foto: Peter Pister

Bayerische Stock Car Meister 2024 von links:
Morris Neumeier, Ronny Gürtner, Christoph Schloderer 
von der RG Altmühltal 

Du hast Lust dich ballsportlich zu 
betätigen, bewegst dich gerne und
möchtest im Team spielen?

Dann bist du bei uns genau richtig.

Die Volleyballabteilung der Spvgg Wellheim-Konstein bietet wieder alle 2 Wochen ein
Jugendtraining (ab 10 Jahren) an.

Es dürfen aber auch gerne „die Großen“ zum Einstieg und Wiedereinstieg kommen.

Wir trainieren spielerisch Hand-Auge Koordination, Oberkörper und Beinmuskulatur, Kondition, Ausdauer, Kraft, 
Schnelligkeit und natürlich technische Fähigkeiten wie Aufschlag, Annahme, Zuspiel, Angriff, Block, Abwehr.

Du bist neugierig geworden und hast Interesse an einem Probetraining?

Komm einfach vorbei, in den geraden Kalenderwochen von 19.00 – 20.30 Uhr
in der Wellheimer Turnhalle oder meld dich bei Thomas Raba 0174 5434524

Im Anschluß spielen dann noch die (alten) Hasen bis 22.00 Uhr.
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HTV Konstein
Viel geboten war im September beim Heimat - und Trach-
tenverein „D´Schuttertaler“ Konstein. Die Kinder und Ju-
gendlichen machten einen Ausflug zum Trampolinpark 
in die MaxxArena nach München, außerdem trat die Kin-
dergruppe beim "Oktoberfest" in der Seniorenpflege Ber-
toldsheim auf.

Eine freudige Überraschung gab es für Josefa Mittel, Otto 
Forster und Ehrenmitglied Amalie Vah (v.l.). Sie erhielten 
ein kleines Präsent als Dankeschön, da sie die letzten 
zehn Jahre bei jedem stattgefunden Vereinsausflug dabei 
gewesen sind. Agnes Maile und Andreas Kögler gratulier-
ten. 

Darüber hinaus haben die Proben der Kinder- und Ju-
gendgruppe sowie der Aktivengruppe wieder begonnen. 
Des Weiteren fand Mitte September der Ausflug der Ak-
tiven nach Matrei in Osttirol statt. Aufgrund des schlech-
ten Wetters musste der ursprüngliche Plan umgeworfen 
werden. Am Freitagmorgen ging es los nach Kiefersfelden 
zum Weißwurstfrühstück. Danach stand das 1. Tiroler 
Holzmuseum in der Wildschönau auf dem Programm, ehe 
die Nationalparkwelten „Hohe Tauern“ in Mittersill besucht 
wurden. Am zweiten Tag fiel als Alternative zur schlechten 
Witterung auf den Besuch der Sonnenstadt Lienz. Dort 
wurde das Schloss Bruck und die Altstadt besichtigt, au-
ßerdem eine Wanderung zur Moosalm unternommen. Bei 
lang ersehntem Sonnenschein und blauem Himmel „was 
eigentlich keiner mehr für möglich gehalten hat“, konnte 
dann am Sonntag zum Abschluss des Ausflugs ins Vir-
gental mit den berühmten Umbalfällen gefahren werden, 
inklusive einer Wanderung zur Islitzeralm und den Umbal-
wasserfällen.

Bericht: Stefan Meyer   Fotos: HTV Konstein   
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Lange Nacht der Feuerwehr
„Eingeklemmte Person in einem Unfallauto“: Dieses Sze-
nario ist für viele Menschen eine Horrorvorstellung – für 
die Feuerwehr hingegen eine regelmäßige Situation, wel-
che sie bei Einsätzen vorfinden. Welche einzelnen Schrit-
te die Feuerwehr dabei ausführt, konnten die Besucher bei 
einem Aktionstag unter der Überschrift „Lange Nacht der 
Feuerwehr“ in Wellheim hautnah erleben. Diese bayern-
weite Veranstaltung wurde auf Initiative des Landesfeuer-
wehrverbandes Bayern im Jahr 2022 ins Leben gerufen, 
auch heuer nahm die Marktgemeinde wieder daran teil.

Bei schönstem Wetter, aber kühlen Temperaturen fanden 
sich um 18 Uhr die ersten Interessierten am Feuerwehr-
haus an der Kehre zwischen Konstein und Wellheim ein, 
um einen spannenden Einblick in die vielfältigen Aufgaben 
einer Wehr zu bekommen. Die jüngeren Gäste versuchten 
mit dem Feuerwehrschlauch ihre Treffsicherheit auf die 
Spritzwand zu testen oder lauschten im Schulungsraum 
aufmerksam den Grundsätzen des Brandschutzes.

Alle Feuerwehrautos standen zur Besichtigung bereit und 
wer wollte, konnte sich den Aufbau und die Ausstattung 
eines solchen Fahrzeuges genauer erklären lassen, aber 
auch das Atemschutzgerät zur Probe tragen. Zudem gab 
der Blick durch die Wärmebildkamera einige Gegenstän-
de in einem vernebelten Raum preis.

Besonders spektakulär war die Darstellung eines Fett-
brandes, bei dem Wasser auf heißes Öl traf und in Se-

kundenschnelle eine meterhohe Stichflamme in den 
Abendhimmel verursachte. Diese Kettenreaktion führte 
eindrucksvoll jedem Zuschauer vor Augen, was bei einer 
solchen fatalen Verbindung passiert.

Als die Nacht anbrach, rückte die Schauübung zur Ret-
tung einer eingeklemmten Person in den Mittelpunkt. 
Hierbei demonstrierte die Aktivengruppe der Feuerwehr 
Wellheim-Konstein den einstudierten Ablauf, was bei ei-
nem solchen Unfall alles zu tun ist. Nach der simulierten 
Absetzung der Meldung an die Leitstelle, machten sich 
die eingespielte Mannschaft sofort ans Werk, um mit dem 
technischen Hilfeleistungssatz die verunglückte Fahrerin 
aus dem Fahrzeug zu befreien.
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Vorab brachten die Einsatzkräfte die Seitenfenster kon-
trolliert zum Bersten, anschließend mit Schere und Spreit-
zer eine große Seitenöffnung durchgeführt, bei dem sie 
die Autotüren inklusive der B-Säule entfernten.

Auch das Aufsägen der Frontscheibe war Teil der Vorfüh-
rung. Mit einem sogenannten Spineboard hievten die Feu-
erwehrler die Person dann sicher aus dem demolierten 
Auto heraus.

Mit der erfolgreichen Rettung endete ein gelungener 
Übungsabend für die Feuerwehrleute, der zugleich infor-
mationsreich für die Gäste war, bei dem sich Kommandant 
Markus Neumann zufrieden zeigte, auch mit der Reso-
nanz aus der Bevölkerung. 

Bericht und Fotos: Stefan Meyer

Gartenbauverein Wellheim "Apfelfest 2024"
Unser diesjähriges Apfelfest fand am 03. Oktober ab 14.30 Uhr auf der Streuobstwiese statt.

Nach langem Überlegen hatte sich der Vorstand entschieden, trotz kaltem Wetter, das Apfelfest abzuhalten.
Es war trotzdem sehr gut besucht! 

Angeboten wurden Kaffee und Kuchen, sowie Apfelsaft von den eigenen Äpfeln zum Probieren.

Bei einer Tombola gab es Preise zu gewinnen.

Die Kinder bemalten und bedruckten mit Freude und viel Kreativität Baumwolltaschen.
 

Die Vorstandschaft bedankt sich bei den Helfern und Kuchenbäckern, die zum Gelingen des Festes beitrugen, sowie 
bei den fleißigen Helfern die das ganze Jahr auf der Streuobstwiese tätig sind.

Der Apfelsaft - im 5-Liter Karton - 
kann bei Bäckerei Margraf oder Tina Jilg - 
für 7,50 € erworben werden.

Tina Jilg   Tel.: 08427/885Bericht und Fotos: Magdalena Grossmann
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Johann Hell wird
Oberbayerischer Meister
Am 3.Oktober lief unser Hansi in Anzing den 10 km Lauf 
in einer Zeit von 39:52 und wurde wieder um einen Titel 
reicher. Mit fast 3 Minuten Vorsprung in seiner AK 60 lief er 
mit großem Vorsprung über die Ziellinie. Bei 300 Startern 
konnter er als 43. Läufer, sogar die "jungen Wilden" hinter 
sich lassen. Mit dieser Form kann Hansi in Bayern mithal-
ten. Also dann mal weiter so Hansi.

Bericht: Peter Pister

CSU Wanderung
Der CSU-Ortsverband Wellheim lief am 3. Oktober bei 
seinem 21. Familienwandertag vom Netto-Parkplatz zur 
Kreuzelbergkapelle, von dort über den Kreideweiher bei 
Gammersfeld und Konstein nach Aicha, um dort den Tag 
mit einem gemeinsamen Mittagessen und gemütlichen 
Zusammensein ausklingen zu lassen.

Bericht und Foto: Stefan Meyer

Erntedank Biesenhard
"Was unsre Erde Gutes spendet" - Dies wurde an Ernte-
dank in Biesenhard nicht nur durch das bekannte Kirchen-
lied mit dem gleichen Titel deutlich, sondern auch - und 
besonders - durch den reichlich geschmückten Erntedank-
Altar, der heuer erneut von fleißigen Helfern liebevoll und 
abwechslungsreich gestaltet wurde.

Bericht und Foto: Theresia Asbach-Beringer

Erntedank Konstein
In der evangelischen Apostelkirche in Konstein wurde zum 
Gottesdienst am 6. Oktober der Platz vor dem Altar reich-
lich mit Erntedankgaben geschmückt.

Bericht und Foto: Stefan Meyer

Erntedank Wellheim
Für das Erntedankfest am 6. Oktober in der katholischen 
Kirche St. Andreas in Wellheim wurden reichhaltigen Ga-
ben vor dem Altar ausgelegt. 

Bericht und Foto: Stefan Meyer

Klassentreffen 1957/58
60 Jahre nach der Einschulung traf sich der Jahrgang 
1957/58 aus der Marktgemeinde Wellheim im Naturfreun-
dehaus Konstein auf dem Galgenberg zu seinem zweiten 
Klassentreffen. Das letzte gemeinsame Wiedersehen gab 
es 1993. 

Bericht und Foto: Stefan Meyer
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Kreuz-Renovierung
Das Kreuz im kirchlichen Friedhof von Konstein erstrahlt 
wieder in neuem Glanz, nachdem es stark renovierungs-
bedürftig von der Kirchenverwaltung abgebaut und von der 
Schreinerei Biber in Konstein restauriert worden ist. Dank 
der Unterstützung zahlreicher Helfer konnte es am alten 
Platz wieder aufgestellt werden. Kirchenpflegerin Anna-
Maria Peichl bedankte sich bei den Ehrenamtlichen und 
bezeichnete das renovierte Kreuz als "echtes Schmuck-
stück unseres Friedhofes".

Bericht und Foto: Theresia Asbach-Beringer

Gemeindebücherei „LeseInsel“ 
Auch in diesem Jahr nahm 
die Gemeindebücherei „Le-
seInsel“ Wellheim wieder 
am Sommerferien-Leseclub 
der öffentlichen Bibliotheken 
in Bayern (ÖBiB) teil. Vor-
sitzende Anja Jung (2.v. re.) 
überreichte den anwesen-
den Teilnehmerinnen, Ella
Rathei (v.li.), Isabella Ste-
ger und Franziska Rießner 
die dazugehörige Urkunde, 
einen Bücher-Gutschein und
ein Bastelbuch.
Diese Leseseaktion ist eine 
Initiative zur Leseförderung 
von Kindern und Jugendli-
chen bis zur achten Klasse. Alle Schülerinnen und Schü-
ler, die sich daran beteiligten, erhielten in der LeseInsel 
nach der Anmeldung eine Clubkarte.
Die Lesebegeisterten schmökerten in Büchern, Comics 
oder lauschten spannende Hörbücher und gaben ihre Be-
wertung darüber ab.

Bericht und Foto: Stefan Meyer
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"Kathi's Haare"
Viele Menschen in Deutschland und auf der Welt brauchen 
eine Perücke, besonders wenn sie an einer Krankheit wie 
Alopezie (Haarausfall) leiden oder durch die Chemothe-
rapie bei Krebs ihre Haarpracht verlieren. Bei Betroffenen 
kann diese Situation tiefe seelische Narben hervorrufen, 
der Haarersatz bringt ein klein wenig Normalität in ihr Le-
ben zurück. Viele nehmen dafür ein künstliches Modell 
her, manche entscheiden sich jedoch für ein Exemplar aus 
Echthaar, welches bis heute noch in Handarbeit geknüpft 
wird. Die Herstellung und Verarbeitung dauert mehrere 
Wochen, zwischen 200 und 250 Stunden fallen an, bis 
jede der schulterlangen Perücken ihr individuelles Ausse-
hen bekommt. Für dieses hochwertige Naturprodukt sind 
pro Anfertigung bis zu fünf Spenden nötig, zu denen welt-
weit im Netz aufgerufen wird.

Bericht und Foto: Stefan Meyer

Durch Gespräche mit einer Arbeitskollegin und einer Be-
kannten, die beide selbst schon ihre Haare dafür spen-
deten, kam das wichtige Thema bei Katharina Stampfer 
ins Bewusstsein. Ohne lange darüber nachzudenken, fäll-
te die Wellheimerin die Entscheidung, so den Menschen 
auch zu helfen und ließ sich daher ihre Haare abschnei-
den. “Ich habe mich mit dem Friseursalon “Haarmonie” in 
Kipfenberg in Verbindung gesetzt und von meiner Idee 
erzählt“, so die 25-Jährige.
Friseurin Martina Hüttinger war sofort begeistert vom 
Entschluss und bot ihre Mithilfe bei der Umsetzung an. 
Gesagt, getan. Zunächst stand die Recherche im Inter-
net im Blickpunkt, welche Organisation dazu am besten 
sich eignet. Dabei stieß die medizinische Fachangestellte 
auf die Aktion “Haarespenden” im badischen Offenburg. 
In der Anleitung wurde die Vorgehensweise genaustens 
erläutert und auch welche Eigenschaften die gespendete 
Haartracht haben darf. Mindestens 25 Zentimeter Länge 
muss der eingeschickte Schopf haben, besser sind jedoch 
30 Zentimeter und mehr, denn bei der Fertigung gehen 
zuweilen einige Zentimeter verloren.
Gefärbt ist bei den Offenburgern zwar kein Problem, aber 
im Fragebogen mit anzugeben. Voller Vorfreude machte

sich die begeisterte Rettungsschwimmerin, die in der 
Wasserwacht Wellheim ihrem Hobby nachgeht, auf den 
Weg nach Kipfenberg. Bevor jedoch die Friseurin die 
Schere ansetzte, wurden die vorher gewaschenen, aber 
schon trockenen Haare gekämmt, zu einem Zopf aus drei 
Strängen geflochten und mit Haargummis zusammenge-
bunden. Mit einem Schnitt war die Haarpracht um über 30 
Zentimeter kürzer. „Es fühlte sich schon sehr gut an, das 
abgeschnittene, dunkelbraune Haarbündel in der Hand zu 
halten, welches einem wohltätigen Zweck zugutekommt“, 
erzählt Katharina freudestrahlend.
Zu Hause angekommen, verpackte die Wellheimerin den 
Zopf gut geschützt in einen Umschlag und brachte die 
wertvolle Fracht zur Postfiliale, um die Spende zügig zur 
Verfügung zu stellen.
Laut der Webseite www.haarespenden.com werden die 
Haare bei der Ankunft vorsortiert und sorgsam eingela-
gert, bis sie für eine Perücke benötigt werden.
Mit ihrer Aktion möchte Katharina andere Menschen, sei 
es Frauen, Männer, aber auch Kinder dazu ermutigen, das 
gleiche zu tun. Ein positiver Nebeneffekt fiel ihr schon nach 
kurzer Zeit auf: “Die kürzere Frisur ist viel pflegeleichter”. 
Bis heute hat sie diesen Schritt nicht bereut. “Wenn meine 
Haare in rund zwei Jahren wieder die nötigte Länge ha-
ben, möchte ich dies auf jeden Fall wiederholen”.
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Klassentreffen
1948/49
Der Jahrgang 1948/49 aus der Marktgemeinde Wellheim 
traf sich nach fünf Jahren wieder zu einem Klassentreffen 
und dies bereits zum insgesamt siebten Mal.
Die Schulfreunde verbrachten ihren gemeinsamen Tag auf 
dem Galgenberg.

Bericht und Foto: Stefan Meyer

Klassentreffen
1952 bis 54
Bereits zum sechsten Mal trafen sich die beiden Schul-
klassen der Jahrgänge 1952 bis 1954 aus der Marktge-
meinde Wellheim zu einem Klassentreffen.
Zunächst gab es eine Andacht in der Konsteiner St. Ägidi-
us Kirche, bevor es in den gemütlichen Teil überging.

Bericht und Foto: Stefan Meyer
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Bericht und Foto: Stefan Meyer

Spieleentwickler
Regelmäßig bringt der Gammersfelder Rudi Biber neue 
Holzbrettspiele in Eigenregie heraus. Seine jüngste Ver-
öffentlichung heißt „Only Love“, und ist ein „Herzspiel“ 
für zwei bis vier Personen ab acht Jahren, sowie für Fa-
milien mit Kindern ab fünf Jahren. Eine Besonderheit ist 
die Gestaltung mit persönlichem Foto und Text. „Durch 
die individuelle Aufmachung wird das Spiel zu einem tol-
len Geschenk für zum Beispiel eine Hochzeit, aber auch 
Verliebte oder Familien können damit ihr eigene Wunsch-
version kreieren“, erzählt der Spieleentwickler. Jedes 
Exemplar wird daher erst nach der Bestellung von Hand 
angefertigt. Das herzförmige Spielbrett besteht aus 30 
Lauffeldern, auf dem sich eine gemeinsame Spielfigur, 
das Herzchen, bewegt. Auf jedem dieser Lauffelder be-
findet sich ein bestimmter Herzenswunsch, zu dem es 
auch eine passende Karte gibt. Jeder Spieler hat fünf die-
ser Karten auf der Hand und versucht, wenn er an der 
Reihe ist, das Herzchen genau auf ein passendes Feld 
zu würfeln, um möglichst viele Karten abzulegen. Doch 
auch alle anderen Akteure passen auf, denn wer die Karte 
von dem Feld hat, auf dem das Herzchen landet, der darf 
sie ablegen, auch wenn er nicht am Zug ist. Und wer ein 
eigenes „Herzblut“ opfert, kann auch den Wunsch eines 
Nachbarfeldes erledigen. Hat man genug Wünsche erfüllt, 
dann fällt ein Stein vom Herzen, indem man symbolisch 
einen Kieselstein vom Spielbrett nimmt. Ziel ist es, so viele 
Steine wie möglich zu sammeln.

Von seinem 2023 erschienenen Spiel „Zauberhafte Wür-
felorte“ gibt es inzwischen drei unterschiedliche Ausferti-
gungen. Neben dem Wellheimer Zigeunerloch und der al-
ten Burg bei Neuburg sind jetzt auch die Mauerner Höhlen 
auf dem Spielbrett aufgedruckt.
Wer eine andere Sehenswürdigkeit aus der Umgebung 
als Motiv haben möchte, kann per E-Mail unter biber-
spiele@t-online.de seinen Wunsch durchgeben. Gespielt 
wird mit zwei bis fünf Personen ab acht Jahren, die Ein-
steigerversion ist für Familien mit Kindern ab fünf Jahren 
geeignet. Im Stil von Kniffel müssen in einem Zauberwett-
bewerb passende Kombinationen erwürfelt werden. Dazu 

sind auf dem Spielbrett Töpfe mit den geforderten "Zau-
berrezepturen“ abgebildet. Auf jedem Topf liegt jeweils ein 
Marker jedes Spielers in seiner ausgewählten Farbe. Er-
füllt man die Kombination mit passenden Würfeln, dann 
darf man seinen Marker entfernen und hat damit diesen 
Topf erledigt. Bei manchen Töpfen gibt es mehr oder weni-
ger Punkte, je nachdem, mit wie vielen passenden Würfeln 
man diesen erfüllt. Und da es sich ja um einen Zauber-
wettbewerb handelt, kann natürlich auch gezaubert wer-
den: Zauberpunkte können im Spiel gesammelt und zum 
Zaubern benutzt werden. So kann man zum Beispiel öfter 
würfeln oder sich einen zusätzlichen Würfel dazu zaubern. 
Gewonnen hat, wer die meisten Pluspunkte erreicht.
Außerdem gibt es noch „Die Dohlen vom Dohlenfelsen“, 
„Farbiossis Vernissage“ und „Die Schatzinsel der Piraten-
opas" im Direktvertrieb zu erwerben.
Der dreifache Familienvater bietet allen Interessierten an, 
alle seine Spiele vorher zu testen. Dafür kann jederzeit ein 
Termin unter Telefonnummer (08427) 9869956 oder per 
E-Mail unter biber-spiele@t-online.de vereinbart werden. 
Weitere Informationen und detaillierte Beschreibungen 
seiner Veröffentlichungen sind auf seiner Webseite www.
biber-spiele.de zu finden.
Rudi Biber achtet bei der Herstellung seiner Spiele im 
Eigenvertrieb auf Nachhaltigkeit. „Eine ressourcenscho-
nende und umweltfreundliche Produktion steht an erster 
Stelle“, wie er betont, aber sie nimmt viel Zeit in Anspruch. 
Als Beispiel nutzt der 50-jährige nicht mehr benötigte 
Holzreste von der Dollnsteiner Spielzeugmanufaktur VAH 
für den Zuschnitt. „Zwar haben manche dieser Holzstücke 
kleine Schönheitsfehler, dies zeugt aber davon, dass alles 
händisch und mit viel Liebe gemacht ist“. Sein Marken-
zeichen, der sogenannte „Biberbiss“, ist jedoch an einer 
der Spielecken gewollt sichtbar. Die Verpackung besteht 
entweder aus einer Baumwolltasche oder ist in den Spiel-
verlauf integriert. Zudem gab der Spieleerfinder einen klei-
nen Einblick preis, was in nächster Zeit von ihm auf dem 
Markt kommt.
So hat sich Anfang Februar der Besuch auf der weltgröß-
ten Spielwarenmesse in Nürnberg gelohnt. „Dort zeigten 
mehrere Verlage ein großes Interesse an meinen fertigen 
Mustern“. Mit Erfolg: Mittlerweile sind zwei Verträge un-
ter Dach und Fach, was bedeutet, dass in den nächsten 
beiden Jahren ein Karten- beziehungsweise ein Brettspiel 
erscheinen werden. Mehr verriet der Schöpfergeist dazu 
nicht, der ständig an neuen Entwürfen tüftelt und arbeitet. 
„Einige Ideen stehen kurz vor der Umsetzung“. 
Eine weitere schöne Nachricht erreichte vor kurzem den 
Spieleproduzent, denn von seinen, im Handel erhältlichen 
Spielen "Löschtrupp Schwuppdiwupp", "Ligretto - Das 
Brettspiel" und "Armadillo“ wurden insgesamt weltweit 
schon über 100.000 Stück verkauft. Selbst in Japan ist 
das Kinderspiel "Löschtrupp Schwuppdiwupp" beliebt. 
Seine zweite große Leidenschaft ist die Musik. So hat er 
auf SoundCloud schon einige Songs veröffentlicht und 
singt zudem bei der Coverrockband Mother Abigail. Bu-
chen kann man Solo- und Bandauftritte unter der Telefon-
nummer (08427) 9869956.
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Das nächste
Mitteilungsblatt

erscheint am
21. Dezember 2024

Öffnungszeiten Wertstoffhof:
Winterzeit: Freitag

Samstag
15:00 - 17:00 Uhr
10:00 - 12:00 Uhr

Sommerzeit: Freitag
Samstag

16:00 - 18:00 Uhr
10:00 - 12:00 Uhr

Müllabfuhrtermine
Markt Wellheim mit allen Ortsteilen

Dienstag 29.10.2024 Bioabfall

Montag 04.11.2024 Gelber Sack

Donnerstag 07.11.2024 Restmüll

Dienstag 12.11.2024 Bioabfall

Donnerstag 21.11.2024 Restmüll + Altpapier

Dienstag 26.11.2024 Bioabfall

Montag 02.12.2024 Gelber Sack

Donnerstag 05.12.2024 Restmüll

Dienstag 10.12.2024 Bioabfall

Donnerstag 19.12.2024 Restmüll + Altpapier

Montag 23.12.2024 Bioabfall

Montag 30.12.2024 Gelber Sack

RN Grafikdesign
In eigener Sache:

Liebe Mitbürgerinnen/Mitbürger!
Für die Verteilung des Mitteilungsblattes sind wir 
ebenfalls zuständig. 
Sollten Sie eine Ausgabe nicht erhalten, bitten wir 
Sie, uns dies mitzuteilen:

Straße: Dollnsteiner Str. 10 
PLZ / Ort: 91809 Wellheim
Telefon: 08427/985189
Mobil: 0160/7783515
Email: kontakt@rn-grafikdesign.de
Wir werden Ihnen umgehend Ihr Exemplar aushän-
digen! Da sich in Ihrem Haushalt ev. eine Änderung 
ergeben hat, sei es durch Vermietung, Neugründung 
eines Haushaltes innerhalb der Familie werden wir 
das bei der Verteilung gerne berücksichtigen.

Danke für Ihr Verständnis
und Ihre Mithilfe!
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Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltung Ort / Treffpunkt

Oktober 2024

26.10. 18:30 Uhr Feuerwehr Biesenhard
Kameradschaftsabend zusammen 
mit Krieger- und Kameradschafts-
verein Biesenhard

Kirche, danach Gasthaus Bösl

27.10. 17:30 Uhr SpVgg Wellheim-Konstein

Ordentliche Mitgliederversamm-
lung des Hauptvereins
im Anschluss Abteilungsversamm-
lung der Abteilung Fußball

Sportheim

29.10. 17:30 Uhr Tourismusverein Gruselstunde im Museum für 
Grundschulkinder Torbogenhaus

November 2024

01.11. 18:00 Uhr Urdonau Darter Wellheim e.V. Stammtisch Vereinsheim Aicha

02.11. 18:18 Uhr
19:19 Uhr

Faschingsgarde KonWella
Vorstellung Kinderprinzenpar
Vorstellung Großes Prinzenpaar

Prinzenpaarvorstellung Feuerwehrhaus Wellheim

02.11. 20:00 Uhr Feuerwehr Wellheim Cocktailparty Feuerwehrhaus Wellheim

08.11. 19:00 Uhr Gartenbauverein Stammtisch Naturfreundehaus

10.11. 14:00 Uhr VHS in Kooperation mit Touris-
musverein und Gartenbauverein

Fledermaus & Co. - Wanderung mit 
Naturpark-Rangerin Rathaus, Wellheim

11.11. 19:00 Uhr Markt Wellheim Bürgerversammlung Gasthaus Bösl, Biesenhard

12.11. 19:00 Uhr Markt Wellheim Bürgerversammlung Trachtenheim, Konstein

12.11. 19:00 Uhr Feuerwehr Wellheim Feuerwehr-Stammtisch Feuerwehrhaus Wellheim

13.11. 19:00 Uhr Markt Wellheim Bürgerversammlung Landgasthof Jurahöhe, Hard

15.11. 14:00 Uhr Katholischer Frauenbund Adventsbasteln Pfarrheim Wellheim

15.11. 18:00 Uhr D'Schuttertaler Konstein Glühweinanstich Vereinsheim

16.11. 18:00 Uhr Markt Wellheim Gedenkfeier Volkstrauertag St. Leonhard Kirche,
Gammersfeld

18.11. 14:00 Uhr Katholischer Frauenbund Adventsbasteln Pfarrheim Wellheim

18.11. 19:00 Uhr Markt Wellheim Bürgerversammlung Feuerwehrhaus, Gammersfeld

19.11. 19:00 Uhr Markt Wellheim Bürgerversammlung Pfarrheim, Wellheim

26.11. 18:00 Uhr Tourismusverein Mitgliederversammlung
mit Neuwahlen Landgasthof Jurahöhe, Hard

23.11. 13:30 Uhr Katholischer Frauenbund Adventsbasar Pfarrheim Wellheim

28.11. 19:30 Uhr D'Schuttertaler Konstein Theaterstammtisch Vereinsheim

29.11. 16:00 Uhr SpVgg Wellheim-Konstein Jugendweihnachtsfeier Sportheim

29.11. 19:00 Uhr SpVgg Wellheim-Konstein Weihnachtsfeier Sportheim

30.11. D'Schuttertaler Konstein Weihnachtsfeier Gasthaus Bösl

Dezember 2024

04.12. 14:00 Uhr KDFB / Krankenpflegeverein Adventsfeier Pfarrheim Wellheim

06.12. 18:00 Uhr Urdonau Darter Wellheim e.V. Stammtisch Vereinsheim Aicha

07.12. 14:30 Uhr Markt Wellheim Weihnachtsmarkt Pfarrhof Wellheim

07.12. 14:00 Uhr Katholischer Frauenbund Kaffee und Kuchen
beim Weihnachtsmarkt Pfarrheim Wellheim

08.12. 13:30 Uhr Markt Wellheim Weihnachtsmarkt Pfarrhof Wellheim
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Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltung Ort / Treffpunkt

Dezember 2024

10.12. 18:30 Uhr Imkerverein Wellheim Stammtisch Pizzeria Da Romano

10.12. 19:00 Uhr Feuerwehr Wellheim Feuerwehr-Stammtisch Feuerwehrhaus Wellheim

15.12. 14:00 Uhr KG Konstein-Wellheim Jahresabschlußfeier Kegelbahn

15.12. 14:00 Uhr D'Schuttertaler Konstein /
Saitenmusik Adventsandacht Spindeltalkirche

23.12. 18:00 Uhr D'Schuttertaler Konstein /
Saitenmusik Weihnachtslieder singen St. Ägidius Kirche Konstein

28.12. 17:00 Uhr Feuerwehr Wellheim Weihnachtsfeier Feuerwehrhaus Wellheim

29.12. 13:00 Uhr Bund Naturschutz OG Wellheim Stammtisch wird noch festgelegt

Januar 2025

04.01. Einlass:
18:00 Uhr Faschingsgarde KonWella Eröffnungsball

10 Jahre KonWella Turnhalle Wellheim

05.01. 14:00 -
17:00 Uhr Markt Wellheim Kinderfasching Turnhalle Wellheim

06.01. 10:00 Uhr KG Konstein-Wellheim Partnerkegeln Kegelbahn

06.01. 19:00 Uhr Feuerwehr Biesenhard Jahreshauptversammlung Gasthaus Bösl

08.01. 14:00 Uhr Krankenpflegeverein Seniorennachmittag Pfarrheim Wellheim

10.01. 16:00 Uhr Faschingsgarde KonWella Gardetreffen Kinder- und Jugend-
garde   Turnhalle Wellheim

11.01. 14:00 Uhr Faschingsgarde KonWella Gardetreffen Große Garde Turnhalle Wellheim

19.01. 14:00 Uhr KG Konstein-Wellheim Jahreshauptversammlung
mit Neuwahlen Kegelbahn

Februar 2025

15.02. 20:00 Uhr Biesenharder Vereine Faschingsball Gasthaus Bösl

21.02. 19:00 Uhr SpVgg Wellheim-Konstein Sportlerball Sportheim

23.02. Krabbelgruppe Wellheim Baby- und Kinderbasar Grundschule Wellheim

27.02. 14:00 Uhr KDFB / Krankenpflegeverein Faschingsfeier Pfarrheim Wellheim

27.02. Feuerwehr Wellheim Weiberfasching Feuerwehrhaus Wellheim

März 2025

04.03. 14:00 Uhr SpVgg Wellheim-Konstein Kinderfasching Sportheim

07.03. 18:00 Uhr Katholischer Frauenbund Weltgebetstag der Frauen Pfarrheim Wellheim

16.03. 17:00 Uhr Theatergruppe Ochsenfeld-
Biesenhard Theater "Halt di z'ruck Alois" Gasthaus Bösl

22.03. 19:00 Uhr Theatergruppe Ochsenfeld-
Biesenhard Theater "Halt di z'ruck Alois" Gasthaus Bösl

23.03. 17:00 Uhr Theatergruppe Ochsenfeld-
Biesenhard Theater "Halt di z'ruck Alois" Gasthaus Bösl

28.03. 14:00 Uhr Katholischer Frauenbund Palmbüschelbinden Pfarrheim Wellheim

28.03. 19:00 Uhr Theatergruppe Ochsenfeld-
Biesenhard Theater "Halt di z'ruck Alois" Gasthaus Bösl

29.03. 19:00 Uhr Theatergruppe Ochsenfeld-
Biesenhard Theater "Halt di z'ruck Alois" Gasthaus Bösl

31.03. 14:00 Uhr Katholischer Frauenbund Palmbüschelbinden Pfarrheim Wellheim
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Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltung Ort / Treffpunkt

April 2025

05.04. 19:00 Uhr Theatergruppe Ochsenfeld-
Biesenhard Theater "Halt di z'ruck Alois" Gasthaus Bösl

06.04. 11:15 Uhr Katholischer Frauenbund Fastenessen Pfarrheim Wellheim

06.04. 17:00 Uhr Theatergruppe Ochsenfeld-
Biesenhard Theater "Halt di z'ruck Alois" Gasthaus Bösl

28.04. 18:00 Uhr Katholischer Frauenbund Jahreshauptversammlung Pfarrheim Wellheim

Mai 2025

07.05. 14:00 Uhr Krankenpflegeverein Maiandacht u. Seniorennachmittag Pfarrheim Wellheim

29.05. 10:00 Uhr Vatertagsfeier Dorfplatz Biesenhard

Juli 2025

02.07. 14:00 Uhr Krankenpflegeverein Seniorennachmittag Pfarrheim Wellheim

August 2025

14.08. 14:00 Uhr Katholischer Frauenbund Kräuterbüschelbinden Pfarrheim Wellheim

September 2025

03.09. 14:00 Uhr Krankenpflegeverein Seniorennachmittag Pfarrheim Wellheim

November 2025

14.11. 14:00 Uhr Katholischer Frauenbund Adventsbasteln Pfarrheim Wellheim

17.11. 14:00 Uhr Katholischer Frauenbund Adventsbasteln Pfarrheim Wellheim

22.11. 13:30 Uhr Katholischer Frauenbund Adventsbazar Pfarrheim Wellheim

Dezember 2025

03.12. 14:00 Uhr KDFB / Krankenpflegeverein Adventsfeier Pfarrheim Wellheim

AWO = Arbeiterwohlfahrt KDFB = Kath. Deutscher Frauenbund SpVgg = Spielvereinigung
FFW = Freiwillige Feuerwehr KG = Kegelgemeinschaft TG = Theatergruppe
GBV  = Gartenbauverein PGR = Pfarrgemeinderat TV = Theaterverein
HTV = Heimat- u. Trachtenverein RK = Reservistenkameradschaft WW = Wasserwacht
IV = Imkerverein Wellheim SG =Singgemeinschaft-Kirchenchor

Wichtige Anmerkung: Alle Termine sind unter Vorbehalt!
Bitte informieren Sie sich vorab beim jeweiligen Veranstalter, ob die Termine wie angegeben stattfinden.
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